
Dr. Tengler verwies auf die Vorlage und erläuterte die Wichtigkeit der Zusammenarbeit und die enge 
Kopperation mit der Gründungsakademie an der Fachhochschule Bonn/ Rhein-Sieg für die erfolgreiche 
Umsetzung des Projektes. Hier werden ca. 80 Veranstaltungen mit rund 1.400 Teilnehmer und 
Teilnehmerinnen pro Jahr durchgeführt. Die Nachfrage nach diesen Veranstaltungen zeigt, dass von 
Seiten des Rhein-Sieg-Kreises ein bedarfsorientiertes Angebot marktgerecht entwickelt worden ist und 
dies auch von Gründern und Unternehmern genutzt wird. 
 
Ergänzend zur Vorlage berichtete Dr. Tengler über den allgemeinen Projektsachstand zum den bereits 
stattgefundenen bzw. laufenden NRW-Ziel2-Wettbewerbsaufrufen. Es liege ein Bericht der 
Landesregierung zum aktuellen Stand der NRW-Ziel2-Wettbewerbe vom 30.10.2008 vor. Dieser wird zum 
Protokoll beigefügt (Anlage 1). Aus diesem Bericht geht hervor, wie viele Projektideen eingereicht worden 
sind und wie sich die regionale Verteilung der Siegerprojekte zusammensetze. Erfreulich sei, dass 
insgesamt 10 Projekte aus dem Rhein-Sieg-Kreis als förderfähig eingestuft worden sind. Damit nimmt der 
Rhein-Sieg-Kreis hinter dem Ennepe-Ruhr-Kreis die zweite Stelle ein. Inzwischen seien zwei weitere 
Projektideen aus dem Rhein-Sieg-Kreis hinsichtlich einer Förderfähigkeit erfolgreich.  
 
Der Ausschuss nahm den Sachbericht der Verwaltung zustimmend zur Kenntnis. 
 


